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Sitzungsvorlage

Vorlage Nr.: 105-22

Amt: Hauptamt Datum: 02.05.2022
Verfasser: Hock, Jochen AZ: 10.1

Gremium Termin Ö-Status Zuständigkeit

Gemeinderat 17.05.2022 Ö Beschlussfassung

Beschlussfassung zur Durchführung eines Namenswettbewerb neue Sporthalle

Sachverhalt:
Über die Namensgebung von städtischen Hallen wurde bereits im Verwaltungs-, Kultur- und
Sozialausschuss am 02.03.2021 (Vorlage Nr. 033-21) beraten. In der damaligen Beratung wurden
verschiedene Namensvorschläge sowie ein Namenswettbewerb eingebracht.

Über die Durchführung eines Namenswettbewerbs wurde zuletzt bei der Klausurtagung des
Gemeinderates beraten. Unter der Voraussetzung, dass die Entscheidungshoheit beim
Gemeinderat bleibt, hat sich das Gremium für die Durchführung eines offenen
Namenswettbewerbs ausgesprochen. Es wurde ebenfalls der Wunsch geäußert, dass man die
Schulen in den Entscheidungsprozess einbezieht.

Die Verwaltung schlägt daher folgendes Vorgehen vor:
- Veröffentlichung des Wettbewerbs (KW 22) (mit oder ohne Gewinnspiel der

Teilnehmenden) mit Einsendefrist für Namensvorschläge (KW 26). Die Vorschläge sollen
sowohl per Post, E-Mail, als auch über ein Onlineformular auf unserer Homepage
eingereicht werden können.

- Nach Ablauf der Frist wird eine Jury eine Vorauswahl treffen und dem Gemeinderat
Vorschläge zur Beschlussfassung vorlegen (Juli Sitzung)

- Aus den vorausgewählten Vorschlägen der Jury, entscheidet der Gemeinderat per
Beschluss über den endgültigen Namen der „neuen Sporthalle“. Hierbei müssen die
Vorschläge aus der Vorauswahl nicht zwingend berücksichtigt werden.

Teilnahmeberechtigt sind alle natürlichen Personen mit Wohnsitz in Engen.

Beschluss:
1. Der Gemeinderat stimmt zu, zur Namensfindung der neuen Sporthalle, der Großsporthalle
sowie der neuen Stadthalle einen offenen Namenswettbewerb durchzuführen.

2. Die Vorauswahl wird durch eine Jury getroffen. Der Jury gehört jeweils ein Vertreter aus den
Fraktionen, ein Vertreter der Schulen (GFS Herr Jedlicka), sowie Bürgermeister Herr Moser und
ein Vertreter der Verwaltung (Stadtbaumeister Distler) an. Als Vertreter der CDU Fraktion wird
Stadtrat Maier (Vertretung Stadtrat Scheller), als Vertreter der UWV-Fraktion wird Stadtrat
Kamenzin (Vertretung Stadträtin Lutz), als Vertreter der SPD-Fraktion wird Stadträtin Hoffmann
(Vertretung Stadtrat Strobel Tim) bestimmt.

3. Die endgültige Entscheidung über den Namen der neuen Sporthalle obliegt dem Gemeinderat
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Anlagen:


